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Euer Einsatz  
zahlt sich aus: 
Mit der REWE-Rahmati- 
OTV-Vereinskarte
Einen Scheck in Höhe von 
1800,66 € für den OTV konn-
ten Jörg und Beate Anfang die-
ses Jahres von REWE Rahmati 
entgegennehmen – herzlichen 
Dank! Aber es war schon mal 
mehr...!

Es geht wirklich  
ganz einfach:
Nur den Strichcode der Karte 
nach dem Einkauf an der Kas-
se einscannen. Damit erhält 
der OTV am Jahresende 1 % 
der gesammelten Umsätze als 
Spende!
Wer die Karte nicht hat, kann 
sie unten ausschneiden oder 
den Strichcode auf seinem 
Smartphone ablegen. 
So könnt ihr eurem OTV auch 
beim alltäglichen Einkauf etwas 
Gutes tun.

Bitte bei jedem Einkauf 
an die Karte denken!
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Aufnahme
antrag jetzt  
auch online!
Bitte weitersagen: 
Ab sofort ist unser 
Aufnahmeantrag 
auch online auf 
unserer Home-
page verfügbar. 
Ihr findet ihn 
unter 
www.otv88.de/
aufnahmeantrag/

Karrierekick gefällig? 
Deine Ausbildung – dein Tor zur Zukunft!

Ausbildung in Solingen:
• Kaufmann für Groß- und  

Außenhandelsmanagement (m/w/d)
• Fachinformatiker  Anwendungs- 

entwicklung (m/w/d)
• Kaufmann im E-Commerce (m/w/d)

        brangs-heinrich.de/karriere/ausbildung
        0212 2403-0
        pack_your_future
��
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                       Kinderkarneval in der Cobra
Gleich zweimal und auch zum zweiten Male fand 
Sonntag, den 1.Februar 2026 in der Cobra der 
Kinderkarneval der OTV-Jugend statt. Insgesamt 
650 Besucher fanden sich zu den beiden Veran-
staltungen ein – die Jüngeren am Vormittag und 
nachmittags die Älteren –, also volles Haus.
Die beiden Ohligser Clowns Ötti & Ferdi, groß-
artig unterstützt vom OTV-Jugendmaskottchen 
Ottilia, führten mit ihren Späßen durch das Pro-
gramm. Es wurde u.a. Limbo getanzt, Riesenluft-
ballons in der Luft gehalten, laut und viel gelacht, 
und Kinder wurden durch eine Elterngasse ge-
worfen, was auf beiden Seiten für besonderen 
Spaß sorgte. Natürlich durfte die legendäre Polo-
näse durch die Säle und über die Bühne nicht feh-
len. Am Ende flogen jede Menge Kamelle ins jun-
ge Publikum.

Höhepunkte waren die Tanzanimationen durch die 
wunderbare Tanzschule Elenita aus Ohligs, für das 
absolute Highlight aber sorgten die OTV-Turn-
zwerge unter der Leitung von Simone Seiffarth und 
Tanja Markgraf: Mit dem Knallersong „Gute Lau-
ne“ von den Großstadtengeln brachten sie den Saal 
zum Beben und das Publikum zum Mittanzen.  
Einfach zauberhaft und stimmungsvoll waren ihre 
turnerischen Darbietungen zur geschmackvoll zu-
sammengestellten Musik.
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Zum Schluss geht ein besonderer Dank an die 
Crew des Jugendausschusses, die das leibliche 
Wohl aller Beteiligten immer im Blick hatte und 
für einen reibungslosen Ablauf der gesamten Ver-
anstaltung sorgte.
Auf den nächsten Karneval freuen wir uns schon!

Andreas Jobski, Jugendwart
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Mit einer Konfettibombe pünktlich um 11:11 Uhr 
startete am Karnevalssamstag der „kleinste Zoch 
von Ohligs“, erstmals ausgerich-
tet durch den neu gegründeten 
„Kleinsten Verein von Ohligs“. 
Die OTV-Vereinsjugend war – 
genau wie in den letzten Jahren 
– Co-Ausrichter und mit ihrem 
Maskottchen Ottilia (Jonas Ba-
ckendorf) aktiv mittendrin im 
Geschehen. Für die Kinder ist 
Ottilia eine Identifikationsfigur, 
aber auch Attraktion, mit der 
viele Fotos und Selfies geschos-
sen werden. Aber auch mit Ka-
melle geizte Ottilia nicht.
Selbst das Solinger Prinzenpaar 
Rexi I und Nadine I begleiteten 
den Zoch, zeigten sich in bester Stimmung und 
warfen zur Freude aller jede Menge Kamelle. So 
zogen rund 1000 kleine und große Jecken durch 
die Ohligser Innenstadt, bogen am Markt in die 
Aachener Straße ein, wo sie mit einem Marshmal-
lows-Regen von oben überrascht wurden. Weiter 
ging es Richtung Parkstraße, wo dann Pfarrer 
Hammes an seinem Café Kiste im Ohligser Stadt-
park mit Berliner Ballen und Würstchen sowie DJ 
Nameless frohgelaunt wartete.

Im Park zeigten sich alle bestens gelaunt und tanz-
ten zum Partyhit „Gute Laune“ von den Großstadt-

engeln. Die ausgelassene Stim-
mung wurde mit einer 
Partypolonäse abgerundet. Auch 
die Organisatoren um Christiane 
Backendorf und Danica Stock 
ließen sich nicht lumpen und 
verwöhnten die Kinder mit Ka-
melle in Überfluss – die wurden 
dann von unserer Ottilia und 
Clown Ferdi von der massiven 
Tischtennisplatte im Park in die 
Jecken-Menge geworfen.

Der kleinste Zoch 
von Ohligs
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Gegen 13 Uhr  ging dann der, trotz eisigem 
Wind, herrliche Karnevalssamstagmorgen 
langsam zu Ende.
� Andreas Jobski, Jugendwart

 jugend@otv88.de
Jugendwart: Andreas Jobski, Stellvertr.: Antje Schmitz
Finanzen: Monika Kranen
Jugenddelegierte: Anneke Schmitz, Thea Riemenschneider



Traditionell am ersten Wochenende der Osterferi-
en finden sich Mädchen und Jungen im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren am Samstagmorgen zum 
24-Stunden-Toben in der OTV-Halle ein – auf-
grund der Zeitumstellung wurden es dieses Mal 
allerdings nur 23 Stunden.

15 Betreuerinnen und 
Betreuer kümmerten 
sich um die knapp 70 
Kinder, die sich unter 
anderem an der Riesen-
hüpfburg „Joey der Ti-
ger“ austobten. Über 
fest installierte Stricklei-
tern konnten sie rund 
acht Meter in die Höhe 
klettern, um dann „mit 
Affenzahn“ wieder  
hinabzurut-
schen.

Auch die aufblasbare Basket-
ballanlage sowie das Tram-
polin – immer ein High-
light – fanden großen 
Anklang. Schaukeln, 
Klettern, Fußball, 
Hockey, Tischtennis 
und Badminton ver-
fehlten ihren Reiz 
ebenfalls nicht.
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                      24-Stunden-Toben  
der Vereinsjugend in der OTV-Halle

Um 22 Uhr fuhr dann Matteo’s Eiskiste vor und 
verwöhnte Kinder und Betreuer mit je zwei Kugeln 
Eis nach Wahl. Im Anschluss wurde in Oli’s Kino-
theater Teil Vier der Filmreihe „Die Schule der ma-
gischen Tiere“ gezeigt.
Am Sonntagmorgen nach dem Frühstück fand die 
traditionelle, sehr beliebte Ostereiersuche in der 
Halle statt. Zum Abschluss konnten sich die Kin-
der mit einem mutigen Sprung von der Tribüne 
hinunter auf eine dicke 
Matte  verabschieden, 
um danach ihre vor der 
Halle wartenden Eltern 
abzuholen. So waren 
die 23 Stunden wie im 
Flug vergangen und be-
geisterten wieder ein-
mal alle Mädchen und 
Jungs.

Andreas Jobski, 
Jugendwart
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                     U8-Wanderpokal  
bleibt in Ohligs
Schon die jüngsten Nachwuchsfaustballer bekom-
men einmal in der Saison die Möglichkeit, sich im 
Wettbewerb miteinander und Teams aus dem 
Rheinland – meist vom TSV Bayer 04 Leverkusen –  
zu messen. Am 18. Januar trafen sich damit insge-
samt drei Teams der Altersklasse U8, die in den 
meisten Vereinen so gar nicht angeboten wird, in 
der OTV-Halle, um untereinander die Podestplätze 
der Rheinischen Meisterschaft U8 auszuspielen.  
Dabei überzeugten alle drei Teams mit tollen Spiel-
zügen, und alle Kinder zeigten, welche Entwicklung 
sie über das letzte Jahr genommen haben – so viele 
und lange Ballwechsel hatten die Trainer in dieser 
Altersklasse noch nie gesehen! 
Durch drei Siege und ein Unentschieden sicherte 
sich das Team Ohligser TV II (mitte) den obersten 
Podestplatz und durfte den Wanderpokal in Emp-
fang nehmen. Hinter den Leverkusenern (li.) kam 
das Team Ohligser TV I (re.) auf Platz 3 und durfte 
sich über die Bronzemedaille freuen. 
Wir freuen uns sehr über die Erfolge der jüngsten 
Faustballer und hoffen, alle ziehen frische Motivati-
on aus diesem Tag.� Robert



Spannender Faustballtag bei den  
14. Stadtwerke Solingen  
Stadtmeisterschaften der Grundschulen
Am Donnerstag, den 29. Januar 2026, fand in der 
OTV-Halle die 14. Stadtwerke Solingen Faustball-
Stadtmeisterschaft der Grundschulen statt. Insge-
samt nahmen zwölf Mannschaften aus sieben So-
linger Grundschulen an dem Turnier teil und 
sorgten von Beginn an für einen abwechslungsrei-
chen Wettkampftag. 
Nach einer kurzen Begrüßung startete direkt die 
Vorrunde, die in vier Gruppen ausgetragen wurde. 
Gespielt wurden dabei jeweils zwei Sätze auf Zeit. 
Bereits in den ersten Spielen zeigten die Mädchen 
und Jungen starke Leistungen, große Einsatzbereit-
schaft und viele sehenswerte Spielzüge. Im Verlauf 
des Turniers war deutlich zu erkennen, wie sich 
alle Teams weiter steigerten und immer besser ins 
Spiel fanden. Mit viel Elan, Teamgeist und vor al-
lem großer Freude am Faustballsport waren alle 
Kinder mit vollem Einsatz dabei. 
Nach einer kurzen Pause begann die Endrunde mit 
spannenden Platzierungs-, Viertel- und Halbfinal-
spielen. Dabei zeigte sich, wie ausgeglichen die 
Leistungen der Mannschaften waren: Viele Begeg-

nungen waren bis zum Schluss offen. Mehrfach 
reichte die reguläre Spielzeit nicht aus und ein zu-
sätzlicher Entscheidungssatz musste über Sieg oder 
Niederlage entscheiden. 
In einem spannenden Spiel um Platz drei trafen die 
Teams der Gerberstraße I und der Yorckstraße I 
aufeinander, wobei sich die Gerberstraße mit  
8:7 und 11:8 gegen die Yorckstraße durchsetzen 
konnte.
Den sportlichen Höhepunkt des Tages bildete das 
Finale zwischen der Grundschule Gottlieb-Hein-
rich-Straße und der ersten Mannschaft der Grund-
schule Wiener Straße. Den ersten Satz sicherte sich 
die Wiener Straße souverän mit 9:6 Punkten. Das 
Spiel blieb jedoch bis zum letzten Punkt
spannend. Im zweiten Satz stand es nach Ablauf 
der regulären Spielzeit 7:7, sodass ein letzter, ent-
scheidender Ballwechsel gespielt wurde. Auch die-
sen entschied die Wiener Straße für sich und durf-
te den Turniersieg feiern. 
Bei der anschließenden feierlichen Siegerehrung 
wurden den erfolgreichen Spielerinnen und Spie-
lern Urkunden, eine kleineErinnerung an den be-
sonderen Tag sowie der Pokal überreicht – ein 
würdiger Abschluss eines rundum gelungenen 
Faustballtages!� Lina
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Der Start erfolgte mit 
zwei Heimspielen. 
Durch den langen Sai-
sonverlauf kam es zwi-
schendurch immer 
wieder zu Pausen im 
Spielplan, aber auch zu 
einem Doppelwochen-
ende mit mehreren 
Spielen. Kurz vor Weih-
nachten erlitt Jana B. 
eine Knieverletzung, 
die einen herben Rück-
schlag für die Mann-
schaft bedeutete. Damit 
fiel sie für den Rest der 
Saison aus.

                      Hallen-
saison-Rückblick 
der Erwachsenen-
teams
Die Faustballerinnen 
und Faustballer des 
OTV blicken auf eine 
rundum gelungene 
Hallensaison zurück. 
Aushängeschild ist da-
bei wie üblich die Frau-
enmannschaft, die in 
der ersten Bundesliga 
an den Start geht.
Dabei begann die Hal-
lensaison 2025/26 für 
die Mannschaft in einer 
neuen Aufstellung, denn 
das Team musste weiterhin auf Lina Hasenjäger 
verzichten, die sich noch in Babypause befindet, 
sowie auf Jacqueline Börste, die eine persönliche 
Pause eingelegt hat. Trotz dieser Veränderungen 
ging die Mannschaft nach einer intensiven Vorbe-
reitung mit dem klaren Ziel in die Saison, einen 
Platz in der oberen Tabellenhälfte zu erreichen.

Ein besonderes Saison-Highlight hingegen war das 
Comeback von Kati Hofmann, die nach einem Jahr 
Pause ihren Trainerposten verließ und wieder als 
Spielerin zur Mannschaft zurückkehrte. 
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In der Verbandsliga 
der Damen gibt es al-
len Grund zur Freude: 
Nach einem starken 
Auftakt ist es uns ge-
lungen, das hohe Ni-
veau über die gesamte 
Saison hinweg zu hal-
ten.
Am Ende stand ein her-
vorragender 2. Tabel-
lenplatz, über den wir 
uns riesig freuen! Da-
mit haben wir uns im 
Vergleich zur letzten 
Saison deutlich gestei-
gert und nehmen viel 
Selbstvertrauen mit.

19

Im Verlauf der Saison 
musste das Team aufgrund 
von Verletzungen sowie 
krankheits-, urlaubs- oder 
berufsbedingten Ausfällen 
immer wieder umstellen 
und verschiedene Aufstel-
lungen ausprobieren. 
Trotz dieser Herausforde-
rungen zeigte die Mann-
schaft über die gesamte 
Saison hinweg eine starke 
Leistung. Am Ende stand 
ein sehr guter 4. Platz in 
der Tabelle, womit das ur-
sprüngliche Saisonziel er-
reicht wurde.

 faustball@otv88.de
Leitung: Kaja Hutz: 0157- 85701601
Mitgliederverwaltung: Felix Hutz: 01578-5701609
Finanzen: Claudia Schröder: claudia@faustball-sg.de

Bei den Männern gin-
gen zwei Teams an den 
Start, in der Verbands-
liga und, erstmals wie-
der seit 2019, auch in 
der 2. Bundesliga. 

Unser Ziel ist klar: 
Diesen Schwung wol-
len wir jetzt auch in 
die kommende Feld-
saison mitnehmen 
und dort an die Leis-
tungen anknüpfen.
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Das Bundesligateam 
ging in einer sehr aus-
geglichenen Liga an 
den Start, außerhalb 
der zwei Topteams 

konnte jeder gegen jeden gewinnen. Allerdings 
ging es für die Ohligser von Anfang an gegen den 
Abstieg, der jedoch letztlich nicht verhindert wer-
den konnte. Grund dafür waren zum einen die ins-
gesamt vier Niederlagen im Entscheidungssatz, 
aber genauso mehrere Spiele, in denen das Team 
nicht das gesamte Leistungsvermögen aufs Feld 
bringen konnte. Trotzdem war es bis zum Ende ein 
enges Rennen um den Klassenerhalt und damit 
keine ganz fehlgeschlagene Rückkehr in den Bun-
desliga-Faustball unter dem Hallendach. 
Auch in der Verbandsliga ging der Blick eher Rich-
tung Tabellenende, aber das erfahrene Team (rechts) 
konnte immer mal wieder Ausrufezeichen setzen 
und beendete die Saison letztendlich auf Platz 6. 
Ob es damit für den Klassenerhalt gereicht hat, 
wird sich noch zeigen, wenn die Aufsteiger aus der 
Landesliga feststehen.

Wer jetzt neugierig geworden ist:
Beim Hobby-Training dienstags von 
20–22 Uhr in der Sporthalle Uhlandstr. 
sind neue Spielinteressierte  
jederzeit herzlich willkommen. 
Einfach kommen und mitmachen!

OTV HOMEPAGE

HEIMSPIELE OHLIGSER TV

FAUSTBALL

Platzanlage  ESV Wuppertal West 

Homannstr. 33b, 42327 Wuppertal

     Feld 2026

So  10.05.  11:00 1. Bundesliga Frauen

So  17.05.  11:00 1. Bundesliga Frauen

So  31.05.  10:00 Landesliga Männer

So  07.06.  10:00 Verbandsliga Frauen

Sa  20.06.  14:00 Jugend U10 Mixed

So  21.06.  10:00 Verbandsliga Männer 

Sa 27.06.  15:00 Mixed

So  28.06.  10:00 Landesliga Männer

EINTRITT FREI !      

 SPEISEN & GETRÄNKE

Unsere Mixed-Mannschaft kann ebenfalls zufrie-
den auf die Saison zurückblicken. Hier standen vor 
allem der Spaß am Spiel und das gemeinsame Er-
leben im Vordergrund. Es war klasse, dass wir da-
bei viele verschiedene Spielerinnen und Spieler 
einbinden konnten. Am zweiten Spieltag haben wir 
uns mit Punkten belohnt. Nach einem Sieg und 
einem Unentschieden konnten wir das Saisonende 
richtig feiern. Insgesamt nehmen wir aus dem 
Mixed-Bereich viele neue Erfahrungen, schöne 
Momente und große Lust auf die Feldsaison mit. 
� Jana H., Clara, Robert
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OTV HOMEPAGE

HEIMSPIELE OHLIGSER TV

FAUSTBALL

Platzanlage  ESV Wuppertal West 

Homannstr. 33b, 42327 Wuppertal

     Feld 2026

So  10.05.  11:00 1. Bundesliga Frauen

So  17.05.  11:00 1. Bundesliga Frauen

So  31.05.  10:00 Landesliga Männer

So  07.06.  10:00 Verbandsliga Frauen

Sa  20.06.  14:00 Jugend U10 Mixed

So  21.06.  10:00 Verbandsliga Männer 

Sa 27.06.  15:00 Mixed

So  28.06.  10:00 Landesliga Männer

EINTRITT FREI !      

 SPEISEN & GETRÄNKE



Federbälle,  
Karneval  
und Mitarbeit
Wer als Badmintonspie-
ler/in nicht mit vollkom-
men verschlossenen Au-

gen durch die Spiel- und Trainingstage läuft, 
hat natürlich mitbekommen, dass sich die 
Preise für Federbälle im Grunde täglich än-
dern – und zwar nach oben.
Die Frage der Ballkosten, oder besser deren Fi-
nanzierung ist ein dominierendes Thema in 
Vorstandssitzungen und JHVs. Momentan 
kann unser Etat die Steigerungen NOCH auf-
fangen, hauptsächlich durch die Einnahmen 
von Karneval und Dürpelfest – der Zusatzbei-
trag kann das schon länger nicht mehr abde-
cken.
In den erwähnten Diskussionen fällt immer 
wieder auf, dass sich ein Gefühl des Ungleich-
gewichts und mangelnder Fairness abzeichnet, 
denn alle trainierenden und spielenden Mit-
glieder profitieren von der Arbeit ein paar we-
niger Williger. Das wird zunehmend als unfair 
empfunden, weil JEDE(R) die Möglichkeit hat, 
mitzuhelfen! Und wenn man nicht bei der Kar-
nevalsfeier arbeiten will („Ist nicht meins!“), 
zählt aber JEDE Stunde beim Aufbau, JEDE 
Stunde beim Abbau!
Jugendliche helfen beim Auf- und Abbau; aus 
der Hobbygruppe – dem Bereich der Abteilung 
der die geringsten Kosten „verursacht“– kom-
men Helfer, während ein Großteil gar nichts 
tut – das sollte sich ändern!�
� Roman Clausonet

Gut besuchte JHV
Am 25. März 2026 hat unsere erstaunlich gut be-
suchte Jahreshauptversammlung stattgefunden. 
Neben den anstehenden Wahlen waren die doch 
heftigen Preissteigerungen bei Federbällen ein 
ausgiebig diskutiertes Thema (siehe dazu auch 
meinen nebenstehenden Kommentar).
Im Vorfeld der JHV hatte unser langjähriger Ge-
schäftsführer Hansi Fischer angekündigt, nicht 
mehr für das Amt kandidieren zu wollen und 
sich aus der Vorstandsarbeit zurückziehen zu 
wollen. Die Versammelten dankten ihm für sei-
nen jahrelangen vorbildlichen Einsatz für die 
Abteilung – Vielen Dank, Hansi!
Den Posten des Geschäftsführers übernimmt 
Timo Isleib.
Ein neues Gesicht wurde ebenfalls in den Vor-
stand gewählt – mit Lidia Renje konnten wir 
eine aktive Jugendspielerin als Jugendwartin ge-
winnen. Wir danken Peter Lehnertz für seine 
Arbeit in den letzten Jahren als Jugendwart.
Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden in ih-
ren jeweiligen Positionen bestätigt und wieder-
gewählt.� Roman Clausonet

 badminton@otv88.de
Leitung: Claudia Albert: 0212-17044
Mitgliederverwaltung: Melanie Kurth: 0212-2244947
Finanzen: Michael Grah: 0212-87543

                               Badminton14
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Saison 2026/27
Im September starten wir in die neue Saison.
Im Seniorenbereich O19 ändert sich im Ver-
gleich zur vergangenen Spielzeit kaum etwas, 
wir gehen mit einer Bezirksklassen- und einer 
Mannschaft in der Kreisliga in die neue Saison.
Im Jugendbereich werden ebenfalls zwei Mann-
schaften antreten. Die U19-Mannschaft muss 
den altersbedingten Abgang von zwei Leistungs-
trägern verkraften und sich neu finden.
Die in der abgelaufenen Spielzeit so erfolgreiche 
U15-Mannschaft wechselt komplett in den vom 
BLV neu aufgestellten U17-Ligabetrieb.
Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Sai-
son!� Roman Clausonet

Fahrt zu den German Open 2026
Am 28.02.2026 haben wir mit circa 20 Teilneh-
menden das German Open Halbfinale besucht. 
Das German Open ist ein offener deutscher 
Wettkampf in Mülheim an der Ruhr, dort spie-
len sehr talentierte Spieler aus der ganzen Welt. 
Gemeinsam sind wir mit dem Zug angereist, 
dies verlief abgesehen von einer kleinen Verspä-
tung problemlos.
Nach einem kleinen 
Fußweg sind wir kurz 
vor dem Beginn um 
12 Uhr an der Halle 
angekommen und be-
gaben uns zu unseren 
Plätzen. Wir sahen 
vielfältige Spiele aus 
unterschiedlichen Ka-
tegorien wie Damen- 
und Herren-Einzel, 
Damen- und Herren-
Doppel und Mixed-
Doppel. Unter anderem 
spielten die Dänen 
Christine Busch und 
Mads Westergaard und 
siegten gemeinsam. Au-
ßerdem spielte der fran-
zösische BWF-World-
tour-Gewinner Christo 
Popov und siegte, eben-

so wie sein Bruder Toma Junior Popov. Am 
meisten vertreten waren allerdings asiatische 
Länder. 
Während der Spiele konnte man sich im gesam-
ten Gebäude frei bewegen, es gab beispielsweise 
Essens- und Getränkestände, wo man sich ver-
schiedene Getränke, Herzhaftes und gratis Nüs-
se kaufen konnte. Außerdem gab es ein Yonex-
Outlet mit stark reduzierter Sportkleidung und 
Schlägern. Es gab aber auch einen normalen 
Yonex-Laden mit neueren Kollektionen. In der 
Halle liefen den ganzen Tag die Panda-Maskott-
chen herum, man konnte mit ihnen Fotos ma-
chen oder sich, wie wir, ein Autogramm von  
ihnen holen. Zwischendurch gab es die Mög-
lichkeit, auf einem kleinen Feld gegen die deut-
sche Meisterin zu spielen und eine Kleinigkeit 
zu gewinnen, das Ziel waren möglichst viele 
Ballkontakte. 
Irgendwann haben wir uns gemeinsam ent-
schlossen, etwas früher zu gehen. Um circa 21 
Uhr kamen wir wieder in Solingen an. Der Tag 
war sehr lustig, und es war interessant, so gute 
Spieler*innen live zu sehen. �
� Jana Ferlic, Emma Schlupek, Pauline Gebler



2. Damen 
Unsere 2. Damenmannschaft entwickelt sich unter 
der Führung von Tim Milas bestens und belegt zum 
Saisonabschluss mit 33 : 11 Punkte Platz 2 der Ta-
belle. Je nach Konstellation und Mannschaftsmel-
dungen könnte dies noch zum direkten Aufstieg 
führen. 
2. Herren 
Auch für unsere Zweitvertretung ist die Saison nach 
Ende des letzten Meisterschaftsspieles noch nicht 
abgeschlossen. Durch die abschließende Platzie-
rung als Tabellenvierter folgte eine Aufstiegsrunde 
mit der spannenden Möglichkeit, hier noch in die 
Verbandsliga aufzusteigen.
Vorstand 
Auf unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
wurden sowohl 
 �Bärbel Varoquier (Mitgliederverwaltung/

Passwesen) 
 �Alexander Kreitz (Kassenwart) und auch 
 �Gerhard Pfeil (Vorsitzender) 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Somit ändert sich die Zusammensetzung des Vor-
stands im kommenden Jahr nicht, und die Bearbei-
tung der anstehenden Aufgaben kann kontinuier-
lich fortgesetzt werden. � Gerri

C- Jugend 
Zum ersten Mal nahm 
unsere männliche C- 
Jugend im April an ei-
ner Qualifikationsrun-
de im Wettkampf mit 
anderen regionalen 
Teams teil. Das Turnier 
– über zwei Tage – wur-
de in der OTV-Halle 
ausgetragen. Eine echte sportliche Herausforde-
rung für das Team und eine echte Herausforderung 
für das Orgateam im Hintergrund. 
Sportlich lief der Samstag nach Plan, und wir quali-
fizierten uns für das sonntags stattfindende End-
rundenturnier.  Hier wurde allerdings deutlich, 
dass andere Teams in ihrer handballerischen, kör-
perlichen und athletischen Entwicklung einen 
Schritt weiter waren. Für uns wichtig und richtig 
war jedoch diese sportliche Standortbestimmung 
und die Möglichkeit, gegen Topteams aus der Um-
gebung zu spielen. 
An diesem – glücklicherweise sonnigen – Wochen-
ende präsentierte sich der OTV als Gastgeber her-
vorragend, und die Möglichkeiten in und um unse-
re Sporthalle wurden bestens genutzt. Nach 
Abschluss der Spiele gab es viel Lob seitens der 
Gastmannschaften und auch des Bergischen Hand-
ballkreises. 
Daher einen ausdrücklichen Dank für das Helfer-/
Orgateam aus dem Bereich der Eltern und Freunde, 
das über zwei Tage lang hier toll agiert hat und in-
nerhalb von wenigen Tagen alles auf die Beine stel-
len und dazu noch finanzielle Unterstützung durch 
Sponsoren gewinnen konnte. 
1. Damen 
Unsere erste Damenmannschaft hat kurz vor Sai-
sonende den Klassenerhalt in der Oberliga ge-
schafft. In den letzten 8 Spielen konnte das Team 
um Steffen Hück und Lars Krysiak mit 4 Unent-
schieden und 2 Siegen ( gegen direkte Verfolger ) 
die notwendigen Punkte sammeln und bereits vor 
dem letzten Heimspiel den Klassenerhalt sichern. 
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 handball@otv88.de
Leitung: Gerhard Pfeil: architekt-pfeil@t-online.de
Mitgliederverw.: Bärbel Varoquier: b.varoquier@web.de
Finanzen: Alexander Kreitz: alexander.kreitz@gmail.com

                      
Handball-Splitter



Mit Sicherheit Fair Play.

Nitsche & Hauck oHG
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                     Paddeln und Kultur…  
geht das…?
...hab ich mich gefragt, und dann mal eine Wochen-
endreise geplant, bei der mein Wunsch nach einem 
bisschen Sightseeing und historischer Stadtkultur 
mit Paddelei kombiniert wird. Und siehe da: Ich 
habe auch ein paar Mitstreiter gefunden, die mit 
nach Trier gereist sind, obwohl die Mosel quasi als 
langer See gilt und keine Strömung hat und das 
Paddlerherz deshalb nicht gerade hoch schlagen 
lässt. Wir waren zu sechst unterwegs und sind bei 
den Trierer Kanufahrern untergekommen, die di-
rekt am Moselufer ein großes, altehrwürdiges Ver-
einsheim haben und uns dies für unser Wochenen-
de fast komplett alleine überlassen hatten. Es gab 
einen Schlafraum mit Etagenbetten, eine komplette 
Küche mit großem Aufenthaltsraum und etwas in 
die Jahre gekommene, aber sehr ordentliche sanitäre 
Einrichtungen. Also Ferienhaus in groß und sparta-
nisch, aber für uns Paddler absolut ausreichend und 
in idealer Lage! Freitag haben wir eine historische 
Stadtführung mit einer Menge Anekdoten über die 
Römer, als Gründer der Stadt Trier, aber auch über 
mittelalterliche Gepflogenheiten absolviert. An-
schließend sind wir mit Hilfe eines kleinen Reise-
führers noch eine Weile allein von Kulturdenkmal 
zu Kulturdenkmal geschlendert und abends lecker 
direkt an der Mosel Essen gegangen. 
Nach einer Nacht im Etagenbett sind wir dann zum 
Paddeln gewechselt und haben nun auch die Vor- 
und Nachteile so eines gestauten Flusses live erlebt: 
Vorteil ist: Man muss keine Autos ans Ziel umsetz-
ten, weil man den Fluß hin und zurück paddeln 
kann. Das spart Sprit und Zeit. Nachteil ist: Wenn 
die Sportbootschleuse, die man nutzen will, defekt 
ist, muss besagte Schleuse umtragen werden….und 

zwar zweimal. Auf dem Hin- und auf dem Rückweg! 
Mir hat es trotzdem Spaß gemacht. Ich durfte näm-
lich die neueste Errungenschaft der Kanuabteilung 
des OTV ausprobieren: Ein glitzerrotes Seekayak 
mit dem Namen „rote Zora“, was super läuft und 
mich wunderbar über das stille Wasser gleiten ließ!
Nach einem Abend mit gemeinsamen Kochen und 
Essen von Gemüsecurry mit Reis in der Vereinskü-
che und leckerer Quarkspeise als Nachtisch folgten 
wir dann am Sonntag dem Tipp des Geländewartes 
der Trierer Kanufahrer, Burkhard, und sind ein 
Stück auf der Saar gepaddelt, auch ohne Autos um-
setzen zu müssen. Man kann nämlich, wenn man in 
Saarburg startet, nach ein paar Kilometern auf der 
begradigten Saar in einen Altarm eben dieser wech-
seln, der sehr schön durch unberührte Natur fließt 
und sogar ein paar kleine Schwellen vorzuweisen 
hat, um dann später wieder auf die begradigte Saar 
zu wechseln und sie gegen die Fließrichtung wieder 
zurück zu paddeln zum Startpunkt. Allerdings ha-
ben wir hier auch ganz schön Boote geschleppt, 
nach dem Motto: Wer sein Kanu liebt, der schleppt 
(...reimt sich leider nicht so richtig ;-). Der O-Ton 
Burkhards („da könnt ihr das dann mal eben über 
das Wehr rüberheben“), erwies sich dann doch je-
weils als mehrere 100 Meter mit den Kajaks zu Fuß, 
was gerade bei einem bleischweren Zweierkajak 
nicht so erquicklich ist. Aber zu viert ging auch das! 
Ich finde: Trotz Schlepperei war es eine gelungene 
Wochenendreise mit neuen Eindrücken von Stadt, 
Land und Fluss!� Therese Dreier
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 kanu@otv88.de
Leitung: Jens Stöcker: 0212-816984
Mitgliederverw.: Birgit von Carnap: 0212-24926309
Finanzen: Birgit von Carnap: birgitvoncarnap@web.de

Ostern auf dem Balkan

Sofort mit Beginn der Osterferien starteten wir, 
eine zusammengewürfelte Truppe von OTV-Ka-
nuten und anderen paddelfreudigen Mitmen-
schen, eine weite Reise, die uns nach Kroatien, 
Bosnien und Slowenien führte. Direkt zu Anfang 
wurde unser Reiseplan schon durchkreuzt, weil in 
Bosnien, unserem eigentlich ersten Ziel, bis zu 10 
cm Neuschnee angesagt war. Das war uns, mit 
Campingbus und Zelt unterwegs, doch etwas zu 
heikel. Deshalb starteten wir unsere Tour mit dem 
„Notfallprogramm“, nämlich andersherum, und 
landeten so erst mal in Kroatien am Meer – wo 
man aber auch Wildwasser paddeln konnte. Auf-
grund verschiedenster Wetterkapriolen mussten 
wir unsere Reise- und Paddelplanung immer wie-
der über den Haufen werfen und spontan schauen, 
was geht. Im Nachhinein betrachtet kann man aber 
sagen, wir hatten viele tolle Erlebnisse auf großarti-
gen Flüssen, wie Korana, Cetina, Una und Soca, 
auch wenn immer wieder einige Stellen wegen 
Hochwasser nicht befahrbar waren. Wir haben 
aber auch interessante Städte, wie z. B. Mostar, mit 
seiner berühmten Brücke, gesehen und auch tolle 
Wanderungen gemacht. Danke an Stefan, Theda 
und Annika, dass ich dabei sein konnte! Es war 
eine wirklich abenteuerliche Reise durch eine 
großartige Landschaft!� Björn Stöcker
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                      4. Ohligser Sprintertag: 
Starkes Heimspiel vor toller Kulisse
22 Vereine aus ganz Nordrhein-Westfalen konnte 
der OTV zu seiner vierten Auflage begrüßen. Ins-
gesamt 323 Aktive absolvierten 1.149 Starts und 
sorgten für einen langen, intensiven und sportlich 
hochklassigen Wettkampftag. Damit hat sich unser
Ohligser Sprintertag endgültig im regionalen 
Wettkampfkalender etabliert – und  
wird auch 2027 wieder  
stattfinden.

 schwimmen@otv88.de
Leitung: Dan Eckhardt: 0176 - 62780422
Mitgl.verw: Detlef Henkelmann: schwimmen.mitglieder@otv88.de
Finanzen: Stefan Coenen: schwimmen.kasse@otv88.de
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Starke Bilanz für den OTV
Natürlich wollten wir uns bei unse-
rem eigenen Wettkampf besonders 
formstark präsentieren – und das ge-
lang eindrucksvoll. 23 Aktive gingen 
für den Verein an den Start und ab-
solvierten 70 Rennen. Die Ausbeute: 
35 Medaillen, davon
 17 x Gold
   8 x Silber
 10 x Bronze
Rechnerisch bedeutete das: Jeder 
zweite Start wurde mit einer Medaille 
belohnt. Hinzu kamen 56 persönli-
che Bestzeiten – ein klares Zeichen 
für die positive Entwicklung der ge-
samten Mannschaft.
Trainer Stefan Krug zeigte sich ent-
sprechend zufrieden: „Es war ein 
rundum gelungener Wettkampf. Die 
sportlichen Leistungen sprechen für 
sich, aber besonders freut mich der 
starke Teamgeist. Die Mannschaft un-
terstützt sich gegenseitig – das macht 
uns als Verein aus.“
Auch Dana Eckhardt, sportliche Lei-
terin der Schwimmabteilung, blickt 
positiv auf die Veranstaltung zurück: 
„Die Organisation ist reibungslos ver-
laufen, und wir haben viel positives 
Feedback von den teilnehmenden Ver-
einen bekommen. Das bestätigt unsere 
Arbeit im Hintergrund.“

Drei unserer vielen Highlights
Stellvertretend für zahlreiche starke 
Leistungen sollen drei besondere Er-
gebnisse hervorgehoben werden:
Marie Verrieth (Jg. 2011) durchbrach 
über 50 Meter Freistil erstmals die 
30-Sekunden-Marke. Mit 29,28 Se-
kunden qualifizierte sie sich für die 
kommenden NRW-Meisterschaften 
– ein großer Erfolg.
Fabian Brilhaus (Jg. 1984) überzeug-
te über 50 Meter Schmetterling mit 
starken 28,79 Sekunden.
Rocco von den Steinen (Jg. 2015) 
blieb bei sechs Starts ungeschlagen 
und sicherte sich sechsmal Gold – 
eine makellose Bilanz.
Danke an unser Team hinter dem Team
Ein Wettkampf dieser Größenord-
nung ist nur mit vielen engagierten 
Helferinnen und Helfern möglich. 
Ob Kampfrichter, Cafeteria, Proto-
koll, Sprecher, Sanitätsdienst oder 
Organisation im Hintergrund – ihr 
alle habt maßgeblich zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen. Ohne 
euch wäre der Ohligser Sprintertag 
nicht das, was er ist. Vielen Dank für 
euren Einsatz!� Jan Krug



                     Hapkido Team Solingen  
mit neuem Trainerteam
Am 29. November 2025 fand bei der Budoge-
meinschaft Schwerte die Dan-Prüfung im Shin 
Jeon Hapkido statt. Daniel Jorda und Kai Thomas 
vom OTV nahmen erfolgreich daran teil. Das 
Prüfungsgremium, unter Vorsitz des Großmeis-
ters Guido Boese (7. Dan), verlieh am Ende eines 
7-stündigen, anstrengenden Programms den ins-
gesamt 5 Anwärtern den schwarzen Gürtel in der 
Kampfkunst Hapkido. 
Traditionell bestehen die Prüfungen aus dem Zei-
gen von Tritten, Fallschule, Selbstverteidigungs-
techniken, Formenlauf, Kampf und freier Abwehr 
gegen mehrere Angreifer. Als besonders an-
spruchsvoll erwies sich der Bruchtest, bei dem ein 
vier Zentimeter dickes Holzbrett sowie fünf über-
einandergelegte Dachpfannen durchgetreten wer-
den mussten. 
Daniel Jorda und Kai Thomas hatten vor neun 
Jahren mit der Kampfkunst bei Ben Steinberg be-
gonnen, der die OTV-Gruppe Hapkido gegründet 
hat. Zum Jahreswechsel 2026 übernahmen sie 
nun offiziell das Training am Standort Solingen, 
das montags um 20 Uhr in der OTV-Halle und 
mittwochs um 20 Uhr an der Erika-Rothstein-
Schule, Fritz-Reuter-Str. 40, stattfindet. 
Die Kontaktadresse lautet: djorda@gmx.de 
� Kai Thomas

 taekwondo@otv88.de
Leitung: Ruth Höller: chaot1966@aol.com
Mitgliederverwaltung: Ruth Höller: chaot1966@aol.com
Finanzen: N.N.
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Interesse? mehr Infos:
0800 000 45 78

*auf Anfrage auch Teil- und Vollzeit

Wir sind d RK mobil in Solingen, ein gemeinnütziges Unternehmen under F

sorgen mit unserem Fahrdienst für die Teilhabe mobilitätseingeschränkter

Menschen am öffentlichen Leben.

Um der ständig wachsenden Nachfrage nach immer neuen Fahrten auch in

Zukun� gerecht werden zu können, suchen wir Fahrerinnen und Fahrer, welche

sich auch gerne in einem gemeinnützigen und sozialen Unternehmenlangfris�g

engagieren wollen.

Wir bringen Sie freundlich und sicher ans Ziel!

Als Fahrer oder Fahrerinnen sollten Sie gerne mit Menschen arbeiten wollen,

aufgeschlossen, freundlich und hilfsbereit sein. Idealerweise haben Sie bereits

Erfahrungen in einem Fahrdienst, Mietwagen- oder Taxiunternehmen gemacht,

aber auch „Newcomer“ sind uns sehr willkommen! Denn außer undMo�va�on

Engagement brauchen Sie nichts mitzubringen. Den Rest bringen wir Ihnen bei.

Mit uns zusammen bewegen Sie etwas – viel mehr als nur ein Fahrzeug.

Versprochen!

RKF ( )   * * * Tel.: (0212) 6456490mobil gGmbH Friedrich-Wilhelm-Str. 41 42655 Solingenvorm. DRKmobil

RK
Reise   Kommunal-Fahrdienst

Fmomobil

Suchen Sie einen Job auf 556€ Basis*?Arbeiten Sie gerne mit Menschen?
Fahren Sie gerne Auto?

Dann sollten wir unbedingt
miteinander reden!

kostenlose
Hotline



Karaoke-Party im Lochbachtal – mal 
wieder ein absoluter Hit
Zum dritten Mal wurde in diesem Winter zur Ka-
raoke-Party ins Clubhaus im Lochbachtal eingela-
den – und erneut war die Resonanz groß: Mit rund 
70 Gästen war der Abend komplett ausgebucht.
In lockerer Atmosphäre entwickelte sich schnell 
eine gelungene Mischung aus Musik, Gesprächen 
und geselligem Beisammensein. Gaby und Carlo 
kümmerten sich wie gewohnt zuverlässig um das 
leibliche Wohl und versorgten alle Anwesenden 
mit frischer Pizza.
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                     Erfolgreiche  
Wintersaison 2025/2026
Die Wintersaison 2025/2026 liegt hinter uns – und 
die Tennisabteilung kann insgesamt auf eine solide 
und in Teilen sehr erfolgreiche Hallensaison zu-
rückblicken. Mit insgesamt acht Mannschaften 
zeigte sich einmal mehr die breite Aufstellung un-
seres Clubs im Lochbachtal.
In den überregionalen Wettbewerben wusste ins-
besondere die  Damen 30 I  zu überzeugen. Mit ei-
nem starken zweiten Platz in der Verbandsliga (6:2 
Punkte) verpasste das Team den Gruppensieg nur 
knapp und bestätigte eindrucksvoll seine Leis-
tungsfähigkeit auf diesem Niveau. 
Die Herren 30 I belegten in der Verbandsliga einen 
soliden Mittelfeldplatz und konnten sich in einer 
anspruchsvollen Konkurrenz behaupten.
Im lokalen Bezirk Bergisch Land ragten vor allem 
die beiden Herren-40-Mannschaften heraus:  
Sowohl die Herren 40 I als auch die Herren 40 II be-
endeten ihre Saison jeweils ungeschlagen auf dem 
ersten Tabellenplatz. Mit perfekten 10:0 bzw. 8:0 
Punkten konnten beide Mannschaften den Auf-
stieg feiern.

Ebenfalls positiv verlief 
die Saison für die Herren 
30 II, die mit einer guten 
Bilanz (5:3 Punkte) ei-
nen Platz im oberen Mit-
telfeld erreichten. 
Die  Damen 30 II  sam-
melten wichtige Wett-
kampferfahrung in der 
Bezirksliga und konn-
ten trotz starker Kon-
kurrenz mehrere Begeg-
nungen offen gestalten.
Für die Herren I sowie die 
Juniorinnen U 18 stand in 
dieser Wintersaison vor 
allem die Entwicklung 
im Vordergrund. Auch 
wenn sich dies noch 
nicht in Punkten wider-
spiegelte, konnten wert-
volle Erfahrungen ge-
sammelt werden, die eine wichtige Grundlage für die 
kommenden Aufgaben bilden.
Insgesamt zeigt sich, dass die Tennisabteilung im 
Lochbachtal sowohl im leistungsorientierten als 
auch im breitensportlichen Bereich gut aufgestellt 
ist. Mit diesem positiven Gesamtbild richtet sich 
der Blick nun auf die bevorstehende Sommersai-
son, in der insgesamt zwölf Mannschaften an den 
Start gehen.� Cornelius Cantow

Sven Überholz,  
Herren 30, 2. Mannschaft
Foto: Cornelius Cantow

Herren 40, 2.Mannschaft,  
v.l.: Cornelius Cantow, Heiko Jungmann, Timo Lüscher, 
Udo Cassens. Es fehlen: Philip Zangerl, Gerrit Wolter, 
Eleftherios Kostoulas � Foto: Herren 40
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Durch das Programm führten Frank Kotthaus und 
Cornelius Cantow, die mit viel Übersicht und dem 
richtigen Maß an Humor durch den Abend leiteten 
und immer wieder neue Teilnehmer zum Mikro-
fon brachten.
Auch musikalisch wurde einiges geboten: Neben 
kölschen Liedern standen ebenso bekannte Rock-
balladen auf der Playlist. Dabei zeigte sich einmal 
mehr die Vielfalt im Verein – sowohl bei der Mu-
sikauswahl als auch bei den Aktiven auf und vor 
der Bühne. Von ganz jung bis sehr erfahren war 
alles vertreten.

Der Abend hat erneut unterstrichen, welchen Stel-
lenwert solche Veranstaltungen für das Vereinsle-
ben haben. Abseits des sportlichen Betriebs entste-
hen hier Begegnungen, die den Zusammenhalt 
stärken und das Miteinander im Verein spürbar 
fördern.
Nach drei gelungenen Ausgaben spricht vieles da-
für, dass die Karaoke-Party auch künftig ihren fes-
ten Platz im Veranstaltungskalender behalten wird.
� Foto und Text: Cornelius Cantow



 tennis@otv88.de
Leitung: Sebastian Vogel: sebastian.vogel@tc-rwo.de
Mitgl.verw.: Jan Kreisköther: jan.kreiskoether@email.de
Finanzen: Nicole Hügel: nicole.huegel@tc-rwo.de

Aufschlag in die Sommersaison
Der auf den 1. Mai verschobene Saisonstart erwies 
sich als echter Glücksgriff. Bei herrlichem Früh-
lingswetter und bester Stimmung startete die Ten-
nisabteilung offiziell in die neue Freiluftsaison im 
Lochbachtal. Rund 30 aktive Spielerinnen und 
Spieler nutzten den Feiertag für die ersten Ball-
wechsel auf der Asche, während insgesamt rund 50 
Besucher und Freunde für ein geselliges Treiben 
auf der gesamten Anlage sorgten.
Für die passende Untermalung lief im Hintergrund 
chillige Musik, die direkt Sommerfeeling auf die 

Plätze zauberte. Auch das leibliche Wohl kam nicht 
zu kurz: Gaby und Carlo kümmerten sich wie ge-
wohnt herzlich um die Verpflegung mit Curry-
wurst, Cappuccino und Chianti.
� Text: Cornelius Cantow, Foto: Julian Haase
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Seit sechs Jahren, immer kurz nach Karneval, rich-
ten wir den von uns ins Leben gerufenen Klinge Cup 
im Turnen in der OTV-Halle aus. Neben Teams aus 
Langenfeld und Haan konnten wir auch Turnteams 
aus Krefeld, Aachen und Köln begrüßen. 
Am Samstag kämpften zwölf Teams in zwei Kür-
Schwierigkeitsstufen um Pokale, aber auch um die 
vier Geräte-Einzel-Finale. Dazu kam noch das  
Bodenfinale „even more extreme“ – die Herausfor-
derung, sich nach bestimmten Anforderungen bis 
zum nächsten Tag eine Kür-Choreografie selbst zu 
erstellen und dem Kampfgericht zu präsentieren.
Unser Ohligser Leistungsturnteam „powered by 
SWSG“ hatte in beiden Schwierigkeitsstufen je zwei 
Teams am Start, die sich eigene Namen zulegen 
durften. So gab es bei uns die Speedy Glitzer Girls 
und die Speedy Glimmer Girls sowie die Ohligser 
Senior und Junior Ladies. Das Publikum ging rich-
tig mit und feuerte alle Teams an. 

Aber nicht nur mit ihren coolen Sonnenbrillen 
beim Einmarsch fielen unsere Mädels auf: Am  
Stufenbarren gab es den ersten ganzen Riesen im 
Wettkampf einer OTV-Turnerin von Elena Kochen 
zu sehen – ein schwieriges Element am oberen 
Holm. Außerdem den ersten schwierigen Dreh-
sprung im Wettkampf von Selena von Bardeleben, 
die erste Bodenkür von Amelie Hinse, die erste 
Rückwärtsrolle Kyra Ringwelskis auf dem Schwebe-
balken und Thea Riemenschneiders ersten Meni
cchelli – einen schwieriger Rückwärtssprung – im 
Wettkampf (womit es dann zu einer Wetteinlösung 
am zweiten Tag kam). 

                                 Freizeit- und Gesundheitssport34

                      Ohligser 
Kür-Mädels erfolgreich 
beim Klinge Cup 2026
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So konnten sich die Platzierungen der vier Teams 
sehen lassen. Die Glimmer und Glitzer Girls beleg-
ten die Plätze 7 und 4, die Senior Ladies erreichten 
einen dritten Platz und die Junior Ladies durften 
sich über den obersten Podestplatz freuen! 

Dazu gab es insgesamt 25 Finaltickets für den 
Sonntag, was das Trainerteam sehr freute. 

So gingen am nächsten Tag die jeweils besten 
Zehn des Vortages an den einzelnen Geräten in 
die Finale. Von uns waren Selena von Bardeleben, 
Emilia Dehghan, Amelie Hinse, Marie Kurth,  
Viviana La Scala, Maya Riemenschneider, Thea 
Riemenschneider, Kyra Ringwelski, Laura Russo, 
Anneke Schmitz und Sonja Schwiderski dabei.
Am Sprung gingen sechs unserer Mädels an den 
Start – und alle drei Podestplätze an den OTV: 
Selena (3.), Marie (2.) und Thea auf Platz 1. 

Im Barrenfinale waren sogar sieben Ohligserinnen, 
die dann über den Zweiten Platz von Amelie jubeln 
konnten. 
Weiter ging es mit unserem Zittergerät, dem 
Schwebebalken. Irgendwie war die Windmaschine 
am Samstag ausgeschaltet – es gab hier sogar sechs 
Ohligserinnen im Finale der besten Zehn.  Thea 
wagte erneut den sehr schwierigen Menicchelli 
und wurde mit dem undankbaren vierten Platz be-
lohnt. Anneke schaffte es erneut, die beste Balken-
übung zu zeigen und landete damit auf Platz Eins. 
Am Boden hatten wir dann drei Mädels am Start. 
Thea zeigte hier die schwierigste Übung des Wett-
kampfes, was nicht belohnt wurde, sie erreichte vor 
Sonja Platz 6, Maya erreichte Platz 5. 
Ein kleiner Überraschungs-
moment kam dann bei der 
Siegerehrung Boden, als ein 
Einhorn die Halle betrat! – 
es handelte sich um eine 
Wettschuldeinlösung der 
Trainerin, da Thea unerwar-
tet den schwierigen „Meni“ 
im Wettkampf geturnt und 
gestanden hat. 
Im Bodenfinale „even more 
extreme“ faszinierte Marie 
Kurth das Publikum mit ih-
rer wunderschönen Kür und 
wurde mit Platz 1 belohnt! Anneke Schmitz zeigte 
routiniert, was Musikalität und Kreativität bedeu-
ten und durfte sich über Platz 2 freuen. Und Laura 
Russo darf auf ihren undankbaren 4. Platz stolz 
sein, denn auch sie verzauberte das Publikum.
Ein rundum erfolgreicher Wettkampf für uns – 
aber mit Liga-Wettkämpfen und den Rheinischen 
Meisterschaften in den nächsten drei „englischen“ 
Wochen geht es nahtlos weiter.
Solche Veranstaltungen mit Auf- und Abbau, und 
vielen weiteren Tätigkeiten während des Wett-
kampfes sind ohne die tatkräftige Unterstützung 
durch Eltern und Familien nicht zu stemmen. Aber 
auch hier konnten wir zeigen, dass wir sowas schaf-
fen – denn in diesem Jahr werden wir noch bei drei 
weiteren hochkarätigen Wettkämpfen Gastgeber 
sein.� Karen Grimm
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Der erste Wettkampf im Jahr für die P-Stufen-
Mädchen, also den Nachwuchs der Jahrgänge 2019 
bis 2013, ist immer der Verbandswettkampf „Win-
ter-Hallenturnfest“ Anfang März in der Turnhalle 
Vogelsang in Solingen.

Gut vorbereitet gingen in diesem Jahr auch die 
Jüngsten, Jahrgang 2019, an den Start, denn ihre 
ersten Wettkampferfahrungen hatten sie bereits im 
November letzten Jahres beim Verbands-Kinder-
turnwettkampf als Einstieg gesammelt.  Alma Ba-
char, Stella Altinzoglou und Maya Dogan bezau-
berten die Kampfrichter nicht nur mit ihren 
Übungen, sondern auch dem immerwährenden 
konzentrierten Schmunzeln im Gesicht, weil sie 
stolz darauf waren, am Wettkampf der „Großen“ 
teilnehmen zu können. Ihre Konzentration zahlte 
sich aus, auch wenn nicht alles so gelang, wie sie es 
geübt hatten. Aber bei der Siegerehrung war das 
vergessen, denn Stella und Alma konnten sich bei-
de gemeinsam über Platz 2 freuen, und Maya klet-
terte sogar auf den obersten Treppchenplatz!
Im Jahrgang 2018 gingen dann Esther Borrmann 
und Emilia Mankwald an den Start. Sie hatten 
schon beim Einsteigerwettkampf im November 
gute Leistungen gezeigt und machten hier genauso 

weiter: Platz Zwei für Esther und Eins für Emilia, 
die sich an allen Geräten an die schwierigsten 
Übungen ihres Jahrgangs trauten. 
Im Jahrgang 2017 war nur Annie Schaefer von uns 
am Start. Sie zeigte einen einwandfreien Wett-
kampf und wurde Erste mit einem deutlichen 
Drei-Punkte-Vorsprung auf ihre Mitstreiterinnen.

Im Jahrgang 2016 gingen dann Anouk Hirschfeld, 
Anastassija Seemann, Sophie Kurth, Jule Pusch-
mann, Luana La Scala und  Mattea Bachar an den 
Start. Mattea, Luana und Jule zeigten die schwieri-
gere Stufenbarrenübung mit zwei Kippen erfolg-
reich. Dazu wagten sich Mattea und Sophie auch 
noch an die schwierigere Bodenübung mit einem 
Handstandüberschlag. Im Endergebnis können 
alle stolz sein: Die Plätze Eins bis Sechs teilten sie 
sich untereinander auf, gegen ihre Mitstreiterinnen 
aus anderen Vereinen! Mattea stand ganz oben auf 
dem Treppchen, knapp gefolgt von Luana und Jule. 

                      Ohligser Turnnachwuchs 
sahnt richtig ab – Winter-Hallenturnfest 
2026

Jahrgang 2019

Jahrgang 2018

Jahrgang 2017
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Im Jahrgang 2015 hatten wir dann Marie Hagen-
mann und Eleni Altinzouglou am Start. Auch sie 
zeigten souveräne, saubere Übungen. Eleni zeigte 
eine sehr schöne Bodenübung und schaffte auch 
das erste Mal die schwierige Übung mit beiden 
Kippen am Stufenbarren. Marie zeigte das erste 

Mal den Überschlag über den Sprungtisch und 
stand das Rad auf dem Balken. Das wurde belohnt. 
Sie erreichte Platz 1 vor Eleni, die auf ihren 2. Platz 
stolz sein darf. 
Im Jahrgang 2014 hatten wir mit Charlotte Nolde, 
Johanna Sträter, Amelia Di Natale und Paula Mol-
ter vier Teilnehmerinnen. Amelia, Charlotte und 
Johanna zeigten das erste Mal im Wettkampf den 

Überschlag über den Sprungtisch. Dazu gab es 
saubere Übungen. Lediglich der Balken war das 
Zittergerät. Und das wirkte sich auf das Endergeb-
nis aus. Johanna wurde Achte, Charlotte wurde 
sechste, Amelia durfte sich über Platz 2 freuen und 
Paula stand oben auf dem Treppchen. 
Als einzige Starterin des OTV des Jahrgang 2013 
war dann Ilenia Mankwald an der Reihe. Obwohl 
es am Balken bei ihr „windig“ war, zeigte sie einen 
guten Wettkampf und erreichte den Bronzeplatz. 

Damit kann sich die Ohligser Bilanz sehen lassen: 
Die Hälfte aller möglichen Medaillen ging an uns!  
� Karen Grimm
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Jahrgang 2013
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Der Monat März ist im Jahr 2026 ein Wettkampf-
marathon für die Leistungsturnerinnen, besonders 
für die Kürturnerinnen. 
Nach unserem Klinge Cup Ende Februar, der 
Speedliga in Bergheim für die jüngeren Kürmäd-
chen, und der RTB-Liga in Essen für die älteren 
war vor den Osterferien der Einzelwettkampf, die 
Rheinischen Meisterschaften Kür, in Düsseldorf an 
der Reihe. 
Dort wurde uns klar, was es bedeutet, als Ausrich-
ter nicht alles optimal vorbereiten zu können. 
Umso dankbarer und stolz sind wir auf „unsere“  
Eltern, die uns als Ausrichter  in jeder Hinsicht  
unterstützen und zur Seite stehen – dieses Jahr so-
gar bei insgesamt vier Veranstaltungen in eigener 
Halle!  Nur das ermöglicht dann sportlichen Leis-
tungen, die nicht selbstverständlich sind, sondern 
hart erarbeitet werden müssen.
Aufgeteilt in zwei Durchgänge waren alle unsere 
Kürturnerinnen gemeldet. 
Für unsere Speedies im ersten Durchgang war die 
besondere Herausforderung, erstmalig die schwie-

                      Ein Rheinischer Meistertitel 
im Turnen für den OTV 

rigeren Küranforderungen der Altersklasse 12/13 
zu erfüllen.  Maya Riemenschneider, Laura Russo, 
Selena von Bardeleben, Sonja Schwiderski, Emilia 
Dehghan und Marie Kurth hatten da an Boden, 
Balken und Barren ganz schön zu kämpfen. Aber 
alle gaben ihr Bestes. Marie konnte sich sogar mit 
einem sehr guten Wettkampf in die Top Ten turnen! 
Amelie Hinse (AK 10/11), die ihren ersten kom-
pletten Vierkampf zu turnen hatte, schaffte das ers-
te Mal überhaupt einen Sprung über den Sprung-
tisch, konnte auch mit weiteren sauberen Übungen 
Punkte sammeln und rutschte mit Platz 13 nur 
knapp an der Top Ten ihres Jahrgangs vorbei. 

Ebenfalls im ersten Durchgang war als einzige er-
fahrene Turnerin Thea Riemenschneider in der AK 
16/17 am Start. Sie knüpfte an ihre guten Leistun-
gen der letzten Wettkämpfen an, lieferte gute 
Sprünge, zeigte die beste Stufenbarrenübung ihres 
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 freizeit.gesundheit@otv88.de
Leitung: Elke Mosebach-Garbade: mosebach@gmx.de
Mitgliederverwaltung: Elke Monscheuer: 0212-336986
Finanzen: Monika Kranen: 0212-70973

Jahrganges und sammelte am Boden Punkte; ledig-
lich am Balken gelang nicht alles. Aber in Ender-
gebnis konnte sie strahlen und der Fanclub jubilie-
ren – denn sie darf sich nun Rheinische Meisterin 
Kür nennen und stand bei der Siegerehrung ganz 
oben auf dem Treppchen! 

Im zweiten Durchgang waren dann die weite-
ren erfahrenden Kürturnerinnen Anneke 
Schmitz und Viviana La Scala in der AK 14/15, 
Sophia Schramm und Sina Hennig in der AK 
18 und älter an der Reihe. 
Alle hatten sich vorgenommen, die Ergebnisse 
der letzten Wettkämpfe zu bestätigen. Das ge-
lang. Sichere Sprünge, gute Stufenbarrenübun-
gen, Balkenübungen mit wenigen Fehlern und 
wieder schöne Bodenübungen wurden von 
den Kampfrichtern bewertet. Im Endergebnis 
gab es einen ganz knappen vierten Platz (mit 
nur 0,3 Punkten Rückstand auf Platz 2) für 
Sina Hennig.� Karen Grimm
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Karnevals- 
Oldie-Party 
Unsere diesjährige 
Karnevals-Oldie-Party 
startete am 13. Februar 
pünktlich um 18:11 Uhr 
und war, wie immer,  
ein voller Erfolg.  
Mit 48 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern war  
die „Schwimmerbar“ – 
der OTV Schulungsraum 
– bestens gefüllt, und  
die Stimmung tobte bis 
Mitternacht.
Martina Moravansky
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Sara Petrucci
0152 08 370 624

Vor Ort in Solingen & Ohligs
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Claus-Dieter Merx      
Schreinermeister + Parkettlegermeister 
Mitglied der „Initiative Zuhause Leben“ 
Schloßstr. 28-30  
42719 Solingen  
Telefon 0172-2011905 
E-mail: claus.merx@gmx.de
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Wir machen Ihren Alltag 
leichter! 

Fenster und Türen - Innenausbau - Möbel und Einbauschränke - Reparaturen - 
Instandhaltung - Einbruchschutz - Parkett und Bodenbeläge
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                       Frühlings-
erwachen 2026 in der 
Ohligser Fußgänger-
zone
Die Teilnahme der 
Abteilung Freizeit- und 
Gesundheitssport ist seit 
Jahren ein fester Bestand-
teil der OWG-Veranstal-
tung. Unser Zugpferd 
dabei ist Martina, die alles 
toll organisiert und mit 
kräftiger Unterstützung 
ihres Teams den Passanten 
vermittelt, dass Sport und 
Bewegung in Gruppen 
der Schlüssel für 
Gesundheit und Lebens-
freude ist. So erleben wir 
immer wieder, anschlie-
ßend Passanten als neue 
Mitglieder in unserer 
Abteilung begrüßen zu 
können.

Dir, liebe Martina, und 
Deinem Team, sagen wir 
herzlichen Dank für den 
tollen Einsatz.

Günter Schlemper 
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Samstag, den 9. Mai 2026, fanden sich 18 Interes-
sierte aller Altersklassen zu einem informativen, 
sportlichen Workshop-Nachmittag in der OTV-
Halle ein, um in verschiedenen Trainingseinheiten 
die unterschiedlichen Möglichkeiten eines Ganz-
körpertrainings kennenzulernen.

In den drei entspannten 
Stunden wurde den 
Teilnehmern von Line-
Dance, Zirkeltraining, 
Workout mit Nutzung 
eines Stuhls bis hin zu 
Rücken-Pilates auf dem 
Boden sowie Faszien-
training viele Alternati-
ven, auch unter Nut-
zung von Kleingeräten, 
nahegebracht. 

Da dieser Workshop so viel Anklang fand, wurde 
auch der nächste schon terminiert.
� Martina Moravansky

                      Erfolgreicher F&G-Workshop 
„Ganzkörpertraining“ für Jedermann

Ohligser Markt 11 · 42697 Solingen · 0173-3901189

info@vermeegen-immobilien.de · www.vermeegen-immobilien.de

vermeegenimmobilien
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Turn- und Spielspaß mit Basar  
für Kinder und Eltern
Unser diesjähriger Turn- und Spielspaß mit Basar 
fand am 14. Mai von 11 bis 14 Uhr in der OTV-
Halle statt und war wieder ein voller Erfolg. 
An den aufgebauten Turnstationen konnten die 
Kinder sich nach Herzenslust austoben. Der größe-
re Teil der Halle allerdings war mit 61 Trödelstän-
den sehr gut gefüllt, dementsprechend reichlich 
wurde verhandelt und verkauft. 

Und ein riesiges, leckeres Kuchenbuffet diente der 
anschließenden Stärkung.
Auf diesem Weg möchten wir unseren herzlichen 
Dank an alle Helferinnen und Helfer sagen, die 
diese Aktion überhaupt erst möglich gemacht  
haben.

Die Pfadfinder von Sankt Joseph Solingen-Ohligs 
,,Stamm von Berg“ hatten sich um die Getränke-
ausgabe und das Geschirr gekümmert, auch an 
dieser Stelle einen ganz lieben Dank für Euren 
Einsatz!� Martina Moravansky
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                      Quer durch die 
Ohligser Heide
Die Wetterprognose für den 
Himmelfahrtstag war mit 
einer sehr hohen Regen-
wahrscheinlichkeit bei einer 
morgendlichen Lufttempe-
ratur von 6 Grad ausgespro-
chen schlecht, was viele von 
der Teilnahme an unserer 
Wanderung abgehalten 
haben wird. 
Pünktlich zum Start um 10 
Uhr wurden die immerhin 
24 Teilnehmenden + 1 Hund 
mit einem heftigen Regen-
schauer „begrüßt“. Aber zum 
Glück konnten wir nach 
kurzer Zeit die Regenschirme 
wieder schließen und die 
sattgrüne Natur der Heide 
beim Wandern genießen.
Auf halber Strecke gab es an 
der Lok am Engelsberger Hof 
eine flüssige Stärkung, um uns 
für den Anstieg zur ehemali-
gen St.-Lukas-Klinik zu 
rüsten. Zum Abschluss 
erwartete uns an der OTV-
Halle ein kleiner Imbiss. Wir 
konnten sogar noch Glühwein 
besorgen und anbieten, der bei 
den kühlen Temperaturen 
auch im Mai noch gerne 
getrunken wurde.
Es hat sich letztlich gezeigt, 
dass man sich nicht von 
schlechten Prognosen von 
unserer traditionellen Himmel-
fahrtswanderung abhalten 
lassen sollte!
Bei allen Helfern, die diesen 
schönen Tag ermöglicht haben, 
möchte ich mich herzlich 
bedanken. 
Günter Schlemper 
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 WIR GEBEN FORM. Stanzerei für die Schneidwarenindustrie

 WIR MACHEN HART. Bandofen-Schutzgashärterei

 WIR HALTEN SCHARF. Wetzstähle und Messerschärfsysteme für Haushalt und Beruf

Flügel CSS GmbH & Co. KG · An den Eichen 10 · D-42699 Solingen · www.fl uegel-css.de · info@fl uegel-css.de

SCHARFE QUALITÄT AUS SOLINGEN

PCM Profi CUT Messertechnik GmbH

An den Eichen 10 · D-42699 Solingen

Tel. +49-(0)212-6589-401 · www.profi cut.de

· CNC Präzisionsschleifen bis zu 4000 mm Länge

· Fertigung von kompletten Bauteilen für den 
 Maschinenbau

· Maschinenmesser für den automatisierten 
 Industriebedarf

· Verzahnungs- und Profi lschleifen

· Fertigung auch von Kleinstmengen ab 1 Stück

PERFEKTER SCHLIFF
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